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ZEl'VTRALIN!3'ITWl'F'üR JUGENI)FORSCIItJNG 

rzlichsn Uank für Jhre Eereitschaft 
er. N\tsrheit arl verl~ehrsplnnerisct~e~~ 
sfgahen. Ourch tlys A((sfiillrrl da? Fca- 
lbogens Trageck Sie mit ria711 bei, die 
‘rkeh.rsbedingunlJen auf den 7uiehrts- 
.raO~n zur: Ostsee genauer 211 analy- 
cren. u t CSB lt11 ~fk3JCtlllllc) Sfll 1 tlr! t - 

!Il , den Ul leuherverkettr besser Zl1 
.192 t i gen. 

1~ Angaben blr~itren anonym, Ilrr~ Mit- 
bei: ist froiiulli!tj. 
. ._.___ --- 

Slrrd S\e im ttesit;r eines eigenen 
LW? 

1 ja 
2 nptri, ti*er meine Familie bcsit7t 

einen Pkw 
3 netn, und mp.; * FamlliP Iie!ni t71. 

keinen f%w 
4 nein, ich h. I al 1s iris t.nhend lind 

verfiiye Cl kci11f31 rkw 

Welches Verkehrsrni t tel haben S1 e 
ir Jh1 e Urlaubsreise benutzt‘? 

.l Pkw 
2 Eisenbahn 
I ßus 
4 .Motorrad/Mopcd’ 
5 Fahrrad 

Welche Entfernung haben Sie in etwa 
iischen Wuhnort und Urlaubsort 7iJriick 
!legt? 

1 <t(tO km 
2 100 . . . 2WJ km 
3 200 :.. 30~1 km 
4 300 . . . 4DlJ km 
5 >400 km 

‘tn welcher figenschaft sind Sie bei 
:r Anreise zum tlrlauhsort in Abt ion 
ttreten? 

1. als Fahrzeugfiihrer 
2 als Mttfahrer 
3 teils als Fahrzeugfiihrer, 

teils als Mitfahrer 

-IY_--_- 

5. Uinviel Allsflijoe unternehmen Sie In 
7er Rr!pel im Ltrlauh vom Ctstseeurlauhs- 
nrt aus mit dem Pkw? 

ii 

h 1511 . . . 
5 >2nu km 

n- IIV~ Riickrntrr t hr?riicl:- 

‘!O km 
15!1 Pm 
7UtJ km 

7. WIJ stellen Sie ll1;r?11 I’kw qr!cgetiwär till 
im IlrtatttI in der Nacht nb? 

I in einer Garage 
? ntrf heimeipencrl Fnrkpl St7e11 

S auf tif fent! iclrerr Parkplitzarr 
4 am St ra~lenrsnd 
5 wn es sich gerade rr~ilit 

ß. Wie oft latiren Sie im Vnrlauf eines 
Katcndcr.intrrcn in rlcn tJr t nutJ? 

1 Im31 
2 lrnll 
) mehr als Zmal 

1 nein. wir p1nrrc11 sr), wie wir uns 
(12s rlenkun 

2 ia. wt r orienii~r~n uns 
i’resscverfif fent 1 if:hutIgr+n 

nach 

3 ja, wir oricntierrri IIIBS nach Itirl- 
weisen auf t!er “Radio-[l!tR-l cricriwc~! lc” 

4 ja, wir orientiareii 11~5 nncli lllrr- 
wsisen im Fcr!rsr:t\rrr 

5 ja. aber wen11 wir nn’lrrn F tfnh- 
rlirtgen gesnmniel 1. Itqberi, ntch 1. 
mf?!tr 

I_ -.:- 
1 



0. Fahren Sie tmmer d\e gletche Strek 
e, wenn Ste Ihren Urlaubsort aufsu- 
hen, oder Wehlen Ste auch ausgeschll- 
erte EntlastungsstraOen? 

1 \ch fahre immer auf der gleichen 
StraOe 

2 ich wlhle EntlastungssttaOen. 
wenn ich sie genau kenne 

3 ich wähle Immer die Entlastungs- 
s trage __ 

4 Ich wähle die Entlastongsstraoe, 
wenn ich durch ste offensichtltcl 
Retsezett etnspare- 

1. Was tst für Sta be\ der Reise zum 
tlaubsort ntchttg? 

1 aehr wtchtig 
2 . 
5 
4 
5 überhaupt nicht wichtig 

m8glichst kurze Retsezeit 

viel von der Umgebung sehen 

mäglt8hst hohe Geschwindigkeiten 
erreichen 

auf Stragen mit gutem Zustand fahren 

mäglichst viel Kraftstoff spaten 

15t mir alies egal 

2. Wann sind Sie bei der d\esjätrrlgerl 
Istseeurlaubsreise abgefahren? 

1 vor 2.00 Uhr 
2 zwischen 2.00 und 4.00 Uhr 
3 zwischen 4.00 und 6.00 Uhr 
4 zwischen 6.00 und 8.00 Uhr 
5 nach 8.00 Uhr 
6 bereite am Vortage 

13. Warum fahren Sie in den Urlsub? 
Vte wtchttg tst jeder der folgenden 
;ründe? 

1 sehr wlchttg 
r2 
3 
4 
5 überhaupt nicht wichtig 

- abschalten, ausspannen, aus dem All 
tag herauskommen 

- neue Kraft sammeln und gesund erha 
ten . 

s mit anderen Menschen zusammentreffe 
und sich unterhalten 

Fortsetzung tn der Nebenspalte 

1 seht wtchtifj 
* 2 

? 
4 
5 überhaupt ntcht wtchttg 

den Urlaub Io sauberer l_uft verbtln- 
wn 

Zeit für dt 

\n den lag 

e Famllte haben 

hlneln l.eben 

5paO und Unterhaltung haben 

4. Welche Urlaubsgebtete bevorzugen 
;\e? 

I Ostseeküste 
2 Mittelgebtrge 
3 Seengebiete 
4 Ausland 
5 Städte 

5. Stellen Sie stch bttte vor, daU dll 
iommetschulfetten in der OOR nach Be- 
trken gestaffelt wären und der Monat 

lunt sowie die ersten beiden September 
rochen mtt in den Fertenzettraum fal- 
en-würden. gebet ist zu erwarten, da0 

mehr Urlaubsplätze zur Verfügung 
stehen, , . 
bessere An- und Abreisebedingungen 
(wen\ger ‘Staus, kürzere Retsezett 
usw. 1 vorhanden sind, 

IBren Sie berett, Ihren Ostseeurlaub 
luch tm Juni oder Anfang September zu 
,erbr tngen? 

1. je 

2 auf 
mu0 
den 

3 ist 

4 nur 

keinen Fall, der Sommerurlau 
im Juli oder August stattftn 

mtr egal 

unter besttmmten Bedingungen 

fer eben m\t 4 geantwortet hat: Welche 
ilnd das? 

,*,....................,,............. 

I..............................,...... 

t6. Welche Reiseroute haben Sie für-dt 
\nretse zum Urlaubsort gewählt? 

Bitte nennen Sie mindestens dtet Orte 
bzw. Autobahnabfahrten, dte Ste nörd- 
lioh von Berlin passtert haben! 

. . . . . . . . . . ..*........................ 

. . . . . . . . . . . ..*..........*....*....... 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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.7. Was Ist für Sie bet der Wahl etnes 
tetsezteles wichtig? 

1 sehr wichtig 

: 
4 
5 überhaupt nicht wtchttg 

- etne saubere UmWelt 

- etn Ostseeuiatz 

- gute Verpflegung und guter Service 

- gute Dedtnyungen für etn 
Erholung 

- ein noch n!cht von Tourtsten über- 
laufener Ort 

- vir?le Höylichkctten zur etgenen 
‘;t.laubsyestn2t..ng (Abenteuer, Sptele 
zwanglose Zet tplannnyl 

LD. Wo möc!lten Sie nächstes Jahr Ihren 
Urlaub verbrtnnen? 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ..i........ i . 

= . . . . . . . . . . . . = ‘.f............f..., 

.*......*...*......................... 

Nun einige allgemeine Angaben: 
-_.___ 

19. Ihr Alter? 

Bttte dtrekt etntrayen! 

20. Ihr Geschlecht? 

1 männlich 
2 wetbltch 

21. Ihr Familienstand? 

1 ledtg 
2 verheiratet 
3 gaschl eden 
4 verwttwct 

22. Ihre höchste berufltche Qun’tftka- 
tton? 

1 SchBler/Cehrl\ng/Student 
2 ohne Eerufsabschlufl 
5 FacharbclterabschluO 
4 Metsterebschlufl 
5 FachschulabschluO 
6 Hochschulabschlufl 

23. Zur Famtlte gehörende, mttyeretstc 
Ktnder? Anzahl bttte dtrekt etntrayen! 

24. Falls Ste uns noch etwas mtttetlen 
‘möchten, nutzen Sta bitte hter dtese 
Mögltchkett: 

...................................... 

...................................... 

; ..................................... 

....... . .............................. 

...................................... 

..L ................................... 

......... . ............................ 

.................................. ..~. 

...................................... 

........ ..z ........................... 

...................................... 

...................................... 

...................................... 

...................................... 

...................................... Hier bitte 
ntchts 
etntra fl! 

...................................... 
I 
1 I <’ ....................................... ...................................... n - 

..................................... n -w m*+9-r ....................................... .................................. . .... 
- . 

...................................... 

...................................... 

....................................... 

...................................... . 

.................. . ................... 

...................................... 

tterzltchen Dank filr Ihre Wltarbelt! 




